
bockum
nachrichten // tipps 

infos // trends

08.09. Grünkohl & Pinkel Show 
Startet ins 2. Halbjahr

Der „Krefelder Herbstzauber“ 
auf der Rennbahn – 
Bummeln im Herbstambiente

Herbstzauber 20.–22.09.

Familienfest zum  
Weltkindertag auf der  
Stadtwaldwiese ab 13.00 Uhr

familienfest 08.09.

Das Nachbardorf Oppum 
feiert Schützenfest! 
Festumzug So., 01.09. ab 15.30 Uhr

schützenfest ab 30.08.

06/2019
No. 126 

30.08.2019

Jetzt buchen!

mit
GEWINNSPIEL

auf S. 7
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Der Sommer neigt sich dem 
Ende zu und manchmal hat man 
sogar das Gefühl, es sei schon 
Herbst. Aber weitgefehlt, es 
ist die teilweise unnatürliche 
Hitze und der fehlende Regen, 
die den Bäumen und Pflanzen 
zu schaffen macht und für 
den verfrühten Laubabfall 
sorgt. Trockenheit bestimmt 
mittlerweile unsere Region 
und da sind schon ein paar 
Regenschauern ein Segen für 
Mensch, Tier und Landwirt-
schaft. Danke den Menschen, 
die Bäume und Sträucher vor 

der Haustür mit Wasser ver-
sorgt haben.

Aber wollen wir nicht meckern. 
Es gibt doch Biergärten und 
Eiscafe‘s oder ein schattiges 
Plätzchen unter Bäumen, die 
das Klima erträglich machen. 
Freunde des Schützenwesens 

liebe leser!
// editorial
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Buschstraße 94 • 47800 Krefeld 
info@studio-94.de

Jetzt anrufen und  
Termin vereinbaren!

02151 592198

Der Arbeitskreis Mundart 
im Verein für Heimatkunde 
e.V. Krefeld hat die Krefelder 
Mundart-Termine 2019/2020 
gesammelt und in einem Heft-
chen zusammengefasst.
12 Veranstalter – darunter 
der Heimatverein Hüls, die 
Krefelder Familienhilfe, der 
Verein linker Niederrhein, der 
Mundartkreis Traar, die Kriee-
welsche Pappköpp, die Volks-
hochschule, die Mediotehk, 
das Lotumer Buretheater, der 
Verberger Heimat- und Mund-
artkreis – bieten von Septem-
ber 2019 bis April 2020 wieder 
zahlreiche Mundart-Termine 
an; erhältlich sind die Mund-
art-Termine in der Mediothek, 
im Rathaus und in allen Volks-
bank-Filialen.  24 Mal gehen die 
Krieewelsche Pappköpp mit 
„Pappköpp op Jöck“, 12 mal 
bietet das Lotumer Buretheater 
„Entrekoht on Frekadelle“, 6 
Mal bietet der VLN im Kultur-
punkt Friedenskirche „Mundart 
im VLN“ und zum 40. Mal lädt 
der Mundartkreis Traar zur 
Krippenfahrt. Saison-Höhe-
punkt ist alljährlich „Ene Morje 
en Krieewel“ am So. 20 Oktober 
2019 in der Mediothek mit dem 
Motto: ‚Ömmer noch schüenen 
Duorien‘ mit der Mundart-Band 

„Schäng-Blasius-Flönz-Rake-
te“ und mit den „Krieewelsch 
Fente“. Die Mundart sucht 
auch Nachwuchs und bietet  
zum 3. Mal einen Mundart-Vor-
lese-Wettbewerb für Großel-
tern und ihre Enkelkinder in der 
VHS am 21.3.2020 an. 

Weitergehende Infos er-
halten Sie bei Wilfried Felder, 
Tel. 02151/966682 und per Mail 
familiefelder@gmx.de

Daarestiet!
// mundart ist in! kommen an diesem Wochen-

ende voll auf ihre Kosten. König 
Björn und Tanja Bützen regie-
ren das Nachbardorf.  Also auf 
nach Oppum - ob ins Zelt an der 
Kronlandbrücke oder zum Fest-
umzug am Sonntag durch die 
Straßen Oppums. Es lohnt sich. 
Und nicht vergessen: Das 
Grünkohl & Pinkel-Team ist 
aus der Sommerpause zurück. 
Am 08.09. wird der bayerische 
Liederschreck Michi Dietmayr 
und Freunde wieder den Saal 
Kleinlosen aufmischen.

Man sieht sich. 
Und bleiben Sie gesund.

Ihre Familie Kölker

Zum letzten Mal treffen sich 
in diesem Jahr die Oldtimer-
freunde auf der Galopprenn-
bahn im Stadtwald. 
Erneut fünf Termine hat Elke 
Terlinden wieder organisiert 
und durfte mit ihren Freunden 
des Clubs das 20. jährige  Ju-

Oldtimer-Finale 15.09.2019
// klassiker haben vorfahrt

Gerade schipperte er noch 
mit der AIDA rund um Grön-
land und unterhielt die Gäste 
mit seinem neuen Programm 
„Smart ohne Phone“. 
Währenddessen liefen die 
Vorbereitungen für das zweite 
Halbjahr seiner Grünkohl & 
Pinkel Show auf Hochtouren. 
Schließlich gilt es fünf Veran-
staltungen – 08.09. / 06.10. / 
03.11. / 14. und 15.12. vorzube-
reiten und zu koordinieren. „Wir 
sind aber auf einem guten Weg 
und haben fast alle Künstler un-
ter Dach und Fach“, berichtet 
Christian A. Kölker. Mit Volker 
Diefes organisiert er seit über 
10 Jahren die Kabarett-Comedy 
Abende, die seit sieben Jahren 
im Haus Kleinlosen stattfinden. 
Hier verwandelt sich der Saal 
rund acht Mal im Jahr in eine 
Kleinkunstbühne und hat längst 
sein Stammpublikum gefunden. 

Diefes fungiert  bei dem Veran-
stalterduo Kölker/Diefes dabei 
als künstlerischer Leiter mit 
bundesweiten Kontakten zu sei-
nen Kollegen. Das führt durch 
die Bank zu einem erstklassi-
gen Niveau. Es werden aber 
durchaus Künstler eingeladen, 
die das Potenzial zu höheren 
Aufgaben haben und die zum 
etwas gesetzteren Publikum 
passen. Beste Beispiele waren 
in der Vergangenheit sicherlich 
Luke Mockridge, Markus Krebs, 
David Werker oder Kristian Ko-
kol. Aber heute ist jetzt und am 
8. September läuten Diefes und 
Kölker die zweite Jahreshälfte 
ein. Mit Michi Dietmayr ist bay-
uvarisch derbe Gitarren Come-
dy angesagt. Vera Decker steht 
für beste Stand Up Comedy und 
nimmt sich gerne selbst ins Vi-
sier.  Erstmalig auf der Kleinst-
kunstbühne in einer Grünkohl 
& Pinkel Show ist Matthias 
Rauch, Deutscher Meister der 
Zauberer mit Comedy-Feeling. 
Das verspricht wieder beste 
Unterhaltung. Markenzeichen 
der Grünkohl & Pinkel Show 
ist das gemeinsame Essen 
vor der Show, das im Preis  
enthalten ist. 
Und hier erhalten Sie die 
Karten zum Preis von 33 Euro: 

comedy im zweiten halbjahr
// grünkohl & Pinkel wieder am start

Zwei interessante Veran-
staltungen stehen der Chris-
tuskirche (Schönwasserstraße 
104) bevor. 
Zunächst kommen „Die Feu-
ersteins“ mit ihrer „Herbstfar-
ben-Tour 2019“ am Samstag, 28. 
September, nach Bockum, ehe 
am Freitag, 11. Oktober, der aus 
Funk, TV und Bühne bekannte 
Kaberettist, Journalist und 
Autor Stefan Keim mit seinem 
„Heinz-Erhardt-Programm“ die 
Lachmuskeln des Publikums 
strapazieren wird. Einlass ist 
um 19 Uhr, los geht’s um 19.30 
Uhr. Schon bei ihrem erster Auf-
tritt im Juni 2019 begeisterten 
die Feuersteins das Publikum 
mit ihrer erfrischenden Darbie-
tung. Die Feuersteins sind eine 

Folk-Band mit Wurzeln aus der 
keltischen und amerikanischen 
Volksmusik. Die Familienband 
mit Guntmar, Carla und Emily 
Feuerstein sowie Dirk Neu-
hoff und Jonna Wilms bietet 
einen Sound mit typischen 
Folkinstrumenten. Kunstreiche 
Vertonungen alter Gedichte 
und neue eigene Lieder ge-
hen unter die Haut, fetzige 
Instrumentalstücke direkt ins 
Tanzbein. Ihr neues EP-Album 
„Tanz!“ wird ebenfalls vorge-
stellt (www.diefeuersteins.eu).  
Im Rahmen der „ Bunten Rei-
he“ ist dann Stefan Keim zu 
Gast. Zuletzt war er im Rahmen 
der Neersener Schloßfest-
spiele als Hauptdarsteller des 
Schwankes „Der Mustergatte” 
zu sehen. Er verkörpert mit 
Heinz Erhardt einen der belieb-
testen deutschen Humoristen, 
Schauspieler und Kaberettis-
ten. Er gleicht seinem Idol, so-
wohl in Statur, Körpersprache, 
Spiellaune und Rhetorik.

Tickets gibt es zu je zehn 
Euro im Gemeindebüro Schön-
wasserstraße 104, und zwar 
montags bis mittwochs von 
9.30 bis 11 Uhr, oder im Fami-
lienzentrum auf der  Germani-
astraße. Telefon: 591060 oder 
591436.

Die Feuersteins und 
Stefan Keim kommen

// kirche mal anders

Zu einem gemütlichen Beisammensein lädt wieder die Nachbarschaft untere 
Glindholzstraße ein. In Höhe von Hausnummer 41 ist das Fest am 07.09. ab 15.30 
Uhr nicht zu übersehen. Herzlich willkommen!

nachbarschaftsfest 07.09.
// glindholzstraSSe feiert

Dorothea Reymann

Immobilien

Bismarckstr. 77, 47799 Krefeld

www.immobilien-reymann.de

Telefon: 02151-5366440

Verkauf Vermietung Verwaltung

Traumhafter Bungalow

im Forstwald

Kölker 546808 (AB) und den Vor-
verkaufsstellen (+2 Euro VVK) 
Lotto Kuhle: 590000, Bockumer 

Buchhandel 1585851 und Post 
Wenders 595473. Mehr Infos 
unter www.grünkohl-show.de.

biläum feiern. Was bleibt ist die 
Freude auf das nächste Jahr.



bockum // 5

22.09. - 9. Hospiz-Lauf 
// lauftreff für die gute sache

Es beteiligen sich noch 
mehr Vereine und es gibt einen 
weiteren Startpunkt: Der 9. 
Krefelder Hospiz-Lauf steht „in 
den Startlöchern“. 
Er findet statt am 22. September, 
interessierte Läufer oder Wal-
ker können sich ab sofort online 
anmelden – über die Webseite 
des Stadtsportbundes www.
ssb-krefeld.de. Der SSB or-
ganisiert in Zusammenarbeit 
mit Julien Thiele (SC Bayer 05 
Uerdingen) diesen besonderen 
Benefiz-Lauf zugunsten der 
Hospiz-Arbeit in Krefeld - unter 
dem Motto „gemeinsam etwas 
bewegen“ - im Rahmen des 
Programmes „Bewegt ÄLTER 
werden in NRW!“ des Landes-

sportbundes Nordrhein-West-
falen. Jeder Teilnehmer zahlt 
ein Startgeld von 10 Euro, die 
ohne Abzug an das Hospiz Kre-
feld weitergegeben werden. 
Traditionell gibt es wieder für 
weitere 10 Euro ein T-Shirt. 
Dieses Mal ein Funktions 
T-Shirt, das allerdings bis 01.09. 
bestellt werden muss. Alle In-
fos zu Startpunkten, Startzeiten 
und Teilnahmebedingungen 
auf www.ssb-krefeld.de. Auch 
der TSV Bockum engagiert 
sich bei dieser Wohltätigkeits-
veranstaltung und bietet ab 
Sportplatz Prozessionsweg ei-
nen Lauf über 8,6 km an. Online 
Anmeldungen ab sofort.

Morsche Knochen? 
Nicht mit mir!

// gesundheitstipp

In unserem Körper spielen 
verschiedene Salze ganz 
wichtige Rollen. Wie wichtig 
deren Anwesenheit wäre, 
merkt man z.B., wenn wegen 
starken Durchfalls oder star-
ken Erbrechens viel davon 
ausgeschieden worden ist. 
Man fühlt sich schlapp, „wa-
ckelig“, hat Kopfschmerzen 
bzw. Wadenkrämpfe.
Neben Magnesium, Calcium 
und Natrium ist Kalium eines 
dieser lebenswichtigen Elek- 
trolyte. Besonders reich an Ka-
lium sind in unserer Ernährung 
Trockenobst, Hülsenfrüchte, 
Nüsse und Vollkornprodukte.  
Würde zuviel Kalium „geges-
sen“, wird über die Niere das 
Zuviel (bei einem gesunden 
Körper) wieder ausgeschie-
den. Ist aber die Ausscheidung 
über die Niere gestört, kann 
das Zuviel Muskelschwäche 
bis hin zu lebensbedrohlichen 
Herzrhythmusstörungen verur-
sachen. Als Notfallmedikament 
wird hier dann unter anderem 
Calcium als Gegenspieler 
intravenös gegeben. Ist der 
Kaliumspiegel ernsthaft ernied-
rigt, können auch z.B. Herz-
rhythmusstörungen auftreten, 
die lebensbedrohlich werden 
können. (Auch Patienten mit 

„Magersucht“ oder Intensiv-
nutzer von Abführmitteln sind 
gefährdet.) In Form von (Brau-
se)tabletten kann der Mangel 
gezielt bekämpft werden. Man-
che Blutdrucktabletten greifen 
auch in die Kaliumversorgung 
ein – eine Blutuntersuchung 
schafft Klarheit, wie die ak-
tuelle Versorgungslage ist. 
Manche verursachen eine Un-
terversorgung, andere können 
an einer Überversorgung be-
teiligt sein. In Extremfällen der 
Unterversorgung  wird Kalium 
(und/oder die entsprechenden 
anderen Elektrolyte) intravenös 
gegeben, um schnell Abhilfe zu 
schaffen. Allgemeine Erschöp-
fungszustände, Muskelschwä-
che und Verstopfung könnten 
da Symptome sein. Also liegt 
auch hier wieder von den 
Werten  der Königsweg in der 
Mitte. 
Meine Mitarbeiterinnen und 
ich beantworten Ihnen hier in 
der Apotheke gerne weitere 
Fragen zu Gesundheitsthemen.

Herzlichen Gruß!
Ihre Apothekerin 
Birgit Goerres e.K.
Schiller-Apotheke 
Ecke Kaiserstr./ 
Uerdinger Str.

Kalium (nicht Calcium,  
nicht Magnesium)!

// apotheker-tipp

April
01.-30.04.2019

September
vom 02. bis 30.09.2019

Erleben Sie die internationale Elite der Nachwuchspianisten 

im Helmut Mönkemeyer Saal der Musikschule Krefeld.

2019
saison

 
KONZERTE

27.09.2019 | 20:00 Uhr - Aurelia Visovan (Rumänien)

22.11.2019 | 20:00 Uhr - Keigo Mukawa (Japan)

Kartenreservierung unter: 02151-373153 & 373144

Dank der Initiative „Krefeld 
für Kinder“ und einiger Spen-
der haben acht Kinder des 
Kinderheims Kastanienhofs 
einen neuntägigen Urlaub auf 
dem Reiterhof Gut Falkenhof 
in Siebenbürgen in Rumänien 
verbracht. 
Begleitet wurden sie von zwei 
Mitarbeitern des Kastanienhofs. 
Der Kontakt zu dem Reiterhof 
kam über Siegfried Busch zu-
stande. Der Spediteur lädt mit 
seiner rumänischen Ehefrau 
seit Jahren rumänische Kinder 
zum Karneval nach Krefeld ein, 
um den Kulturaustausch zu för-
dern. „Diejenigen, die die Kinder 

tanzen gesehen haben, waren 
begeistert. Vor allem aber ka-
men die Kinder mit strahlenden 
Augen und aufrechtem Blick 
wieder nach Hause. Nun hatte 
ich die Idee, es anders herum 
zu organisieren, für Krefelder 
Kinder, die sich einen Somme-
rurlaub nicht unbedingt leisten 
können“, sagte Busch, der 
direkt einige Spender für die Sa-
che begeistern konnte. Von der 
Initiative „Krefeld für Kinder“ 
kamen 4000 Euro hinzu. Die Kin-
der hatten einen prallgefüllten 
Terminkalender: Sie waren auf 
Sighseeingtour in Sighisoara/
Schäßburg, dem „Rothenburg 
Siebenbürgens”. Hier trafen sie 
natürlich auf Nachfahren des 
berühmten und berüchtigten 
Vlad Tepes Draculea. Es gab 
Besuche in einem Hutmuseum, 
einer Köhlerei und einer Salz-
mine, Folklore, Schwimmbad-
besuche und natürlich auch 
Ausflüge mit dem Pferd.

Urlaub in Siebenbürgen
// kastanienhof on tour

Erneut ist der Hülser 
Berg Treffpunkt für  das 
Seifenkistenrennen.
Die Probeläufe starten ab 9 
Uhr. Mittags wird Oberbürger-
meister Meyer die Rennen er-
öffnen. Mit dabei auch eine als 
„Alpaka“ getarnte Seifenkiste 
– wer sich dieses Ereignis nicht 
entgehen lassen möchte, sollte 
am Sonntag, 1. September, 
einen Ausflug zum Krefelder 
Seifenkistenrennen einplanen. 
Mit dem flauschigen Andentier 
auf vier Rädern wagen sich Sa-
mira, Fabien und Canan jeweils 
einzeln auf die 500 Meter lange 
Rennstrecke. Unter Anleitung 

von Betreuerin Abira Chandran 
hat die Mädchengruppe im 
Freizeitzentrum Süd (FZ) ihre 
Alpaka-Kiste mit viel Engage-
ment entwickelt und gebaut. 
Das Gefährt ist eine von 39 
Seifenkisten, die mit insgesamt 
70 Fahrern am Start sind – da-
runter auch Teilnehmer aus 
Krefelds Partnerstädten Venlo 
und Leicester. „Mit finanzieller 
Unterstützung der Sparkasse, 
der DEVK-Versicherungen und 
des Automobil-Clubs Verkehr 
(ACV) veranstalten wir das 
Seifenkistenrennen bereits 
zum 18. Mal“, berichtet Son-
ja Pommeranz, Leiterin des 
Fachbereichs Jugendhilfe. Die 
Organisatoren weisen darauf 
hin, dass Parkplätze nur in be-
grenzter Anzahl zur Verfügung 
stehen und empfehlen den 
Besuchern, mit dem Fahrrad, 
dem „Schluff“ oder mit dem 
Bus (Linie 060) zu kommen.

Der Berg ruft!
// piloten in ihren fliegenden kisten

Für die Kleinen war es sicher das größte Erlebnis mit den Profis der Fortuna auf 
das Spielfeld zu laufen. Für die Fußballer des TSV einen Lehrstunde. Aber sie 
verkauften sich besser als vor zwei Jahren und so hört sich 7:0 deutlich besser 
an als 14:0.

bundesliga zu gast
// tsv sportclip

vitaminreiche Ernährung mit 
Calcium und Magnesium sind 
die Basis. Unser Körper bildet 
zusammen mit dem Sonnenlicht 
Vitamin D, um die Aufnahme 
von Calcium in die Knochen zu 
unterstützen. Eine Nahrungser-
gänzung mit Kalziumpräparaten 
kann im Einzelfall ebenfalls 
empfehlenswert sein“, 

Bitte vereinbaren Sie 
rechtzeitig einen Termin zur 
Knochendichte-Messung per 
Telefon oder WhatsApp unter 
02151/592427 oder per Mail an 
rathausapo@t-online.de.

Feste Knochen geben unse-
rem Körper Halt und erfüllen 
wichtige Funktionen für einen 
gesunden Organismus. 
Dafür muss das lebendige 
Knochengewebe stark und 
intakt sein, sonst kann Osteo-
porose entstehen. Mit einer 
Knochendichtemessung erfährt 
man in wenigen Minuten, wie 
gut es den Knochen geht und 
was man zur Vorbeugung tun 
kann. Vom 16. bis 20. September 
bietet die Rathaus-Apotheke am 
Bockumer Platz Knochendich-
temessungen an.  „Im Rahmen 
dieser Messung zum Preis von 
12,50 Euro geben wir wichtige 
Informationen zur Vorbeugung 
der Krankheit. Aber auch 
hilfreiche Tipps zum Umgang 
mit dem Osteoporose-Risiko 
und wann es ratsam ist, einen 
Facharzt aufzusuchen. “, erläu-
tert Apotheker Frank Herding.  
„Man kann viel für ein stabiles 
Knochengerüst tun!“ so Frank 
Herding. „Ausreichend Bewe-
gung an frischer Luft und eine 
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Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de

C
1
1
1
3
-B

OIhre Caritas: Service, Hilfe, Sicherheit!
Vielfältige Dienste für den Menschen. 
Fahrbarer Mittagstisch, Häuslicher Pflegedienst, HausNotRuf: 
Wir sehen den Men schen im Mittel punkt. Qualität, Fach kom pe -
tenz und Verläss lich keit zeichnen uns aus. Wir helfen, ver sor gen 
und pflegen, auf Wunsch an 365 Tagen im Jahr. Infos von Mo–
Fr, 8 – 17 Uhr: 0 21 51 / 60 60 70

Heute in Bockum und nicht 
im Stammhaus der Familie 
Herbert(z) in Uerdingen auf 
der Niederstraße wohnend zog 
es ihn doch zur Eröffnung des 
Heimatmuseum des Uerdinger 
Heimatbundes zurück zu den 
Wurzeln. 
Nicht zuletzt die geschichtliche 
Aufarbeitung in der letzten 
Ausgabe der Uerdinger Rund-
schau hatte zutage gebracht 
was selbst Karl Herbertz nicht 
wusste. Auch die Lüftung der 
Schreibweise Herbertz mit „tz“ 
oder „z“. Aber genau das ist der 
Verdienst der Heimatfreunde, 
allen voran Familie Rehbein, die 
in liebevoller Kleinarbeit Ge-
schichte lebendig machen. Hier 

im „Bügeleisen“, dem neuen 
Domizil des Heimatbundes Am 
Zollhof 2, steht die Bibliothek 
der Familie. Im Rahmen ihrer 
diejährigen „Heimat-Tour“ ließ 
es sich Ministerin Ina Schar-
renbach, Ministerin für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleich-
stellung in NRW, nicht nehmen, 
das komplett neu renovierte 
Heimat- und Industriemuseum 
seiner Bestimmung zu überge-
ben. Nach einleitenden Worten 
von Elmar Jakubowski als 1. 
Vorsitzenden des Vereins über-
gab Scharrenbach symbolisch 
das Haus seiner Bestimmung. 
Besuchszeiten und mehr In-
formationen erfahren Sie unter 
www.uerdinger-heimatbund.de.

„Bügeleisen“ aufgebügelt
// heimatkunde pur

„Smart ohne Phone“ so 
heißt sein neues Solopro-
gramm, das er nach der Open 
Air Premiere präsentierte. 
Im Rahmen der „Kulturhoch 
Burg Linn“ zog es ihn auch zu 
einem Gastspiel ins Zeughaus 
der Prinzengarde. 
Mit vollem körperlichen Ein-
satz, dann wieder emotional 
aber immer kritisch ging er mit 
der Welt der digitalen Medien 
ins Gericht. Das Smartphon 
steuert unseren Alltag. Wollen 
wir uns so manipulieren las-
sen? Wo bleibt die Mensch-

lichkeit, die Emotionen? Mal 
sanft, mal drastisch hielt er 
seinem Publikum über zwei 
Stunden den Spiegel vor. Das 
Publikum danke es Ihm mit viel 
Applaus und erst nach meh-
reren Zugaben war Schluss. 
Offensichtlich hat Diefes einen 
wunden Punkt der Zwischen-
menschlichkeit getroffen, 
denn nach der Veranstaltung 
war bei vielen Besuchern 
noch eine angeregte Diskus-
sion zum Thema feststellbar. 
Was will ein Kabarettist mehr 
erreichen.  

Volker Diefes Krefelds Entertainer 
No.1 feiert erfolgreiche Premiere

// bretter, die die welt bedeuten

Noch sind es zwar etliche 
Wochen bis zum Startschuss 

des Seidenraupen-Cross am 
Sonntag, 6. Oktober, auf der 
Sportanlage Hölschen Dyk, 
doch die Anmeldungen tröp-
feln schon jetzt so gut wie 
nie herein. 
Während natürlich wieder 
die gewohnten Strecken 
über 6,6 KM und 16 KM 
durchs Hülser Bruch auf dem 
Programm stehen, gibt es 
erstmals auch zwei Läufe für 
die Kleinen. Über 660 Meter 
(Bambini) und 1200 Meter 
(Kids) können sie alles aus 
sich herausholen. Infos und 
Anmeldung stehen unter  
www.seidenraupen.org

Premiere beim 7. Seidenraupen-Cross
// soweit die füSSe tragen

Kempener Weinfest

Kirchplatz St. Hubert
Freitag, 30. August | 18.00 – 23.00 Uhr

Samstag, 31. August | 16.00 – 23.00 Uhr

www.ks-event.info

Glockenspitz 385
Krefeld-Bockum
Telefon: 54 69 44

Unser Team hat sich 
verstärkt! Neu bei uns
Friseurin Steffi 

hairteam
KRUSEN BAUM 

www.hairteam-krusenbaum.de

„Mein Schwerpunkt: 
Strähnchentechniken“

Gewinnen Sie 5x2 Ein-
trittskarten für den Krefelder 
Herbstzauber vom 20. bis 22. 
September auf dem Gelände 
der Krefelder Rennbahn. 
Beantworten Sie folgende 
Frage: Wann findet der nächs-
te „Krefelder Herbstzauber“ 
statt? Schreiben sie uns eine 

Mail mit dem Betreff „Herbst-
zauber 2019“ bis zum 14.09.2019 
unter Angabe des richtigen 
Datums und Ihrer Adresse an: 
gewinne@lifejournale.de. Der 
Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen. Wir wünschen 
Ihnen viel Glück!

„Krefelder Herbstzauber“
// gewinnspiel

Wer die Baumaßnahmen an 
der Sollbrüggenschule verfolgt, 
kann es sich schon denken.
Was passiert mit dem Mar-
tinszug? Die laufenden 

Neubaumaßnahmen sind bis 
November 2020 geplant. Aber 
der Martinszugverein hat vor-
gesorgt. In Abstimmung mit 
der Musikschule wird am 10. 
November die Rasenfläche vor 
der Musikschule genutzt. Hier 
findet auch vor Zugbeginn, der 
für ca 17.30 Uhr geplant ist , 
auch die Mantelteilung statt. 
Die Tütenausgabe verbleibt auf 
dem Schulhofgelände.

Martinszug zieht um
// bitte schon mal vormerken

Die denkmalgerechte 
Sanierung der Krefelder Ga-
lopp-Rennbahn im Stadtwald 
hat wie geplant begonnen. 
Eine Million Euro wird in Ge-
bäude investiert, die Arbeiten 
werden ca. sechs Monate 
dauern. Auf dem Programm 
stehen diverse Arbeiten an 
Dach, Fassade, Holzwerk und 
Stahlgeländern, der Austausch 
und Anstrich von Fenstern, 
die Erneuerung der Außenter-
rasse der Logentribüne und 
der Bodenbeschichtung der 
Tribünenanlage. Außerdem 
werden alle Stahlgeländer aus 
feuerverzinkten Quadratrohren 
komplett neu gestrichen und die 
Zinkabdeckungen der Brüstun-
gen und Attiken neu hergestellt. 
Und ebenso wird das Vordach 
an den Wettschaltern neu 
eingedichtet. Zuerst stehen 

Malerarbeiten an einer Tribüne 
an. Dazu sind alle Sitzbänke 
demontiert. Diese werden nun 
bearbeitet und erhalten einen 
neuen roten Anstrich. Außer-
dem wird auf einer Tribüne der 
alte Bodenbelag entfernt, bevor 
das neue Beschichtungssystem 
aufgebracht wird. Zum Renntag 
am 6. Oktober werden schon 
einige Arbeiten erledigt sein 
können. Insgesamt sind für die 
Sanierung sechs Monate ein-
geplant, Ende Februar 2020 soll 
auf der Galopp-Rennbahn alles 
fertig sein. Die Gesamtkosten 
der Sanierung belaufen sich 
auf rund eine Million Euro. Das 
Projekt wird mit 400 000 Euro 
aus dem Denkmalschutz-Son-
derprogramm V der Bundesre-
gierung gefördert. Die Krefelder 
Bau GmbH ist von der Stadt 
Krefeld mit der Projektsteue-
rung der Sanierung beauftragt. 
Das Architekturbüro „nvg 
Architekten und Ingenieure“ ist 
für die Planung und Bauleitung 
zuständig. Mit über 24 Hektar 
und Dutzenden Gebäuden ist 
die Galopp-Rennbahn das größ-
te Denkmal der Stadt.

Rennbahn im neuen Glanz
// der rennclub rüstet auf
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Gold: 
Bei der Europameisterschaft im 
Hockey (genannt Masters) konn-
te der Krefelder Dirk Wellen ju-
beln. Er holte auf der heimischen 
Anlage mit der M55 Gold. Der 
Vorsitzende des Crefelder HTC 
schoss im Finale gegen England 
in der 59. Minute den 2:2-Aus-
gleichstreffer (Foto), so dass die 
Partie in Shootout muss. Dort 
hieß es am Ende 4:2 für Deutsch-
land. Weniger Glück hatte der 
neue Coach der CHTC-Zwetli-
ga-Damen Andre Schiefer im 
deutschen M50-Team. Hier stand 
es im Endspiel gegen die Nie-
derlande ebenfalls 2:2 nach der 
regulären Spielzeit, das Shootout 
ging mit 2:3 verloren.  

Patenschaft: 
Seit 1973 werden im Zoo Kre-
feld afrikanische Schimpansen 
gehalten. Nun soll die Schim-
pansen-Kolonie, wie auch 
die Gorillas im Jahr 2012, eine 
Außenanlage bekommen – den 
„SchimpansenWald“. Ein Fünftel 
des erforderlichen Geldes, das 
zur Realisierung des Baupro-
jektes benötigt wird, fehlt noch. 
Die neue Spendenkampagne 
„Netz-Paten gesucht!“ der Zoof-
reunde Krefeld soll die notwen-
dige Restsumme von ca. 500.000 
Euro generieren, um das Projekt 
realisieren zu können. Schnell 
hat sich mit dem Bürgerverein 
Krefeld-Bockum, initiiert durch 
Manfred Läckes, ein erster Pate 
gefunden. Insgesamt umfasst 
die Netzfläche 2.535 m² (Wand- 
plus Dachfläche). Eine Paten-
schaft über 1 m² kostet 500 Euro. 
25 m² sind bereits verpachtet 
und haben 12.500 Euro Spenden 
generiert.  

BuschstraSSe: 
Vor Monaten hat die Busch-
straße auf dem Stück zwischen 
Rott und Hüttenallee eine neue 
Aspahltschicht erhalten. Ver-
gelich sucht man seitdem die 
Straßenmarkierung, besonders 
des Radweges. Wann dies ge-
schieht, konnte der zuständige 
Kommunalbetrieb Krefeld nicht 
sagen. Die Markierung ist im 
Gesamtpaket mit verschiedenen 
anderen Straßen im Stadtgebiet 
an eine Fachfirma vergeben 
worden, die diese derzeit kon-
tinuierlich abarbeitet. So sollte 

nun auch die Buschstraße zeit-
nah markiert werden, heißt es 
vom KBK.

Schach: 
Die Krefelder Jugendstadt-
meisterschaft des Ausrichters 
Schachklub Turm brachte die 
neuen Stadtmeister 2019 hervor. 

// bockum.kompakt In der U18 gewann Benedikt 
Dückers aus Fischeln vom 
Schachklub Turm mit 6/7 Punk-
ten, Louis von der Weyden 
(Schachklub Turm) holte den 
Titel in der U16 mit 5,5/7. Eben-
falls mit 5,5, Punkten wurde 
der Düsseldorfer Ashutosh 
Chennamangalam Stadtmeis-
ter in der U14. U12-Meisterin 
wurde Benita George vom OSC 
Rheinhausen mit 5 Punkten. In 
der U10 siegte mit 4,5 Punkten 
Batuhan Gülcan aus Elberfeld. 
Das Foto zeigt von links Benita 
George, Louis von der Weyden, 

Ashutosh Chennamangalam, 
Benedikt Dückers und Batuhan 
Gülcan. 

StraSSenfest:   
Seit 2015 gibt es das Straßenfest 
im Wendehammer Rott 141-
159 statt. Die Veranstalter Jan 
Wimmers (vorne Mitte graues 

T-Shirt) und Waldemar Cezkala 
(links blaues Oberteil) freuten 
sich über viele Gäste.  

Triathlon: 
Einziger Starter der Seidenrau-
pen beim Covestro-Triathlon war 
Manuel Kölker. Er konnte seine 
Gesamtzeit aus dem Vorjahr um 
zwei Minuten verbessern und 
wurde mit 1:11:43 h 25. und Zwei-
ter in der M40. Gewohnt lange 
brauchte er für die 500 Meter im 
Wasser (13:02 min). Keiner der 24 
vor ihm Platzierten war langsa-
mer, und nur einer aus den Top50 
schaffte es, ähnlich träge durchs 
Wasser zu gleiten. Auf dem Rad 
(20 KM) konnte er dann aber 
ein wenig Boden gut machen 
(37:08 min) und schaffte es, um 
Ende auf seiner Paradedisziplin 
noch einige Triathleten einzuho-
len. Seine 21:33 min waren die 
viertschnellste Zeit im Feld. 

Gold2: 
Die deutsche U21- Hockey-Na-
tionalmannschaft ist Europa-
meister. Sie schlugen im Finale 
der EM in Valencia/Spanien die 
Vertretung Englands nach ei-
ner starken Performance mit 
5:3-Toren. Zum deutschen Kader, 
dessen Spieler aus ingesamt 13 
verschiedenen Clubs kamen, 
gehörte auch CHTC-Bundesli-
gacrack Linus Michler. 

Herrchen und Frauchen 
kaufen für sich selbst gerne 
gesunde und regionale Pro-
dukte, weil sie gesundheits-
bewusst sind und wissen, was 
für Ihren Körper das Richtige 
ist. 
Dieses Denken übertragen ver- 
antwortungsbewusste Tierhalter 
gerne auch auf ihre Lieblinge: 
Hunde, Katzen und Vögel. Wer 
sein Tier liebt, sollte „barfen“. 
Das Kürzel B.A. R. F. steht 
für „Biologisch Artgerechte 
Roh-Fütterung“. Diese bietet 
das in Krefeld ansässige 
Unternehmen „Zoobedarf 
Hitzegrad“, das sich gerade 
umbenennt in „Hitzegrad – Ihr 
BARF-Experte“. Firmenchef 
Jürgen Hitzegrad ist aner-
kannter BARF-Experte und war 
Vorreiter auf diesem speziellen 
Gebiet der wertvollen Tierfüt-
terung: Er war in Deutschland 
der erste biozertifizierte 
BARF-Händler überhaupt. Seit 
15 Jahren hat sein Unterneh-
men einen guten Namen 
als  ausgezeichneter 
Händler für qualitativ 
hochwertiges 
Tierfutter. 

Die Philosophie des Unter-
nehmens, für die Tiere eine 
Versorgung mit proteinreichem 
und vorzüglichem Fleisch si-
cherzustellen, geht längst auf, 
denn Hitzegrad gehört zu den 
führenden Großhändlern in 
Deutschland und bietet ein rei-
ches Sortiment verschiedens-
ter Angebote von Rohfleisch 
und BARF-Futter. Das Rezept 
für erfolgreiches Barfen erklärt 
Jürgen Hitzegrad so: „Wir 
bieten Frostfleisch in bester 
Qualität - online oder an unse-
rem Standort im Gewerbepark 
Englische Kaserne in Krefeld 

„Jürgen Hitzegrad – Ihr BARF-Experte“: 
Gesunde und regionale Produkte auch für Hunde und Katzen

// PR-Advertorial – Zoobedarf Hitzegrad

und im Mayswerk St. Tönis. 
Wir haben eine große Aus-
wahl an regional produziertem 
BARF-Fleisch und Nahrungs-
ergänzungsmitteln für Hunde, 
Katzen und Greifvögel und 
beraten unsere Kunden gerne 
in allen Belangen rund um das 
Barfen. Unser Wissen aus 50 
Jahren Erfahrung unterstützt 
die Kunden bei der Wahl des 
passenden BARF-Futters.“  
Jürgen Hitzegrad kauft bei 
Erzeugern, die für eine hygie-
nisch einwandfreie und tier-
gerechte Arbeitsweise stehen. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
heimischen Metzgermeistern 
und Bauern wird das notwen-
dige Vertrauen geschaffen 
und auf diese Weise können 

auch im Sinne der Um-
welt allzu lange  

Tiertransporte vermieden wer-
den. Jürgen Hitzegrad sieht 
sich selbst bei seinen Lieferan-
ten um und besucht die Verar-
beitungsstätten, um sich vor Ort 
ein Bild machen zu können. Der 
Unternehmer stammt selbst 
aus einer Familie mit eigenem 
Bauernhof und Schlachthof 
und besitzt deshalb die Kom-
petenz, die bei seinen Kunden, 
unter denen viele Stammkun-
den sind, die Überzeugung 
schafft, dass ihr Tier hier in den 
richtigen Händen ist. Hitzegrad 
hat gerade unter eigenem 
Namen eine Nassfutter-Serie 
auf den Markt gebracht, die 
zu 70 Prozent reines Fleisch 
enthält. Vergleicht man damit 
das Industriefutter, so hat das 
lediglich vier Prozent! Tierhal-
ter können bei Hitzegrad unter 
insgesamt 340 verschiedenen 
Fleischsorten wählen. Auch 
ganze Futtertiere wie Mäuse, 
Ratten und Eintagsküken wer-
den hier verkauft. Dazu kom-
men außerdem Trockenfleisch 
und Kauartikel für Hunde und 
Katzen. Und auch dies ist Jür-
gen Hitzegrad ganz wichtig: 
„Zu 90 Prozent kommen die von 
uns angebotenen Futtermittel 
aus Deutschland.“ (jk-)

HITZEGRAD® – Ihr BARF-Experte
Gewerbepark Englische Kaserne
Mevissenstr. 62b, 47803 Krefeld

Hotline & Futterberatung: 
02151 / 15407-0

info@zoobedarf-hitzegrad.de
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Jürgen 
Hitzegrad

Auto Gemein GmbH
Kölner Straße 414 ▪ 47807 Krefeld

Tel. 02151 / 555444 ▪ www.auto-gemein.de
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Ein Rätsel lösen, mit Ge-
schicklichkeit die Aufgaben 
meistern und geduldig mitein-
ander um die beste Lösung rin-
gen, um sich aus einem Raum 
zu befreien. 
So erfahren die Teilnehmer 
ab Oktober 2019 mit den neu-
en Adventure-Games in den 
Erlebnisräumen des Mercure 
Tagungs- & Landhotel in Traar 
auf ungewöhnliche Weise ein 
erstaunliches „Wir“-Gefühl.
„Mit den neuen Escape- oder 
Adventure-Games schaffen 
wir in unserer K4 Akademie ein 
ganz neues Level für außerge-
wöhnliche Teambuilding-In-
centives“, betont Direktor 
Walter Sosul. Das innovative 
Konzept wurde für Teams von 
zehn bis sechzig Teilnehmern 
entwickelt. Als Einstieg bietet 
das Kompetenzteam zwanzig-
minütige Impulsvorträge, die 
zum Beispiel die „Magie der 
Veränderung“ beschwören, 
das „Wir“ als Zauberwort 
des Erfolges definieren oder 
„Menschenkenntnis“ als 
Methode zum unfallfreien Zu-
sammenarbeiten erklären. Im 
Verlauf des anschließenden 
Escape-Games werden alle 
Sinne und Wahrnehmungse-
benen angesprochen. Die Rät-
selstellung wird mit visuellen 

und akustischen Reizen ein-
gerahmt. Buchstaben, Zahlen, 
Farben, Zeichen, Piktogramme 
und Bilder liefern dann dem 
Auge wichtige Informationen, 
während Sprache, Tonfolgen 
und Musik dem Ohr die wei-
teren nötigen Impulse zum 
Verständnis geben. Hinweise 
und Gegenstände liefern zu 
Spielbeginn meist keine nützli-
chen Lösungsansätze. Ihr Sinn 
erschließt sich erst durch die 
Erweiterung des Rahmens und 
bei der Suche nach Gemein-
samkeiten mit anderen Ele-
menten. Der Schlüssel für die 
Lösung und Befreiung aus dem 
Erlebnisraum liegt vor allem in 
der Kommunikation zwischen 
den „Eingeschlossenen“. Denn 
die Teilnehmer nehmen unter-
schiedliche Rollen wahr, tra-
gen Konflikte aus und streiten 
konstruktiv um die beste Lö-
sung. Das Spannende ist, dass 
hierbei alle Prozesse eines 
Businessprojektes abgebildet 
werden. Zum Abschluss kön-
nen sich die Teilnehmer über 
die Ereignisse austauschen. So 
wird die Erlebnisebene in die 
Wirklichkeit des beruflichen 
Miteinanders übertragen und 
kann die Teamentwicklung 
nachhaltig fördern. 

Escape Games im Mercure 
Tagungs- & Landhotel

// interessantes aus der gastronomie

Am Ende gab es wieder vie-
le lachende Gesichter: Die 7. 
Charity Trophy war erneut ein 
voller Erfolg. 
Das Beste: Auch in diesem Jahr 
konnte der „Serviceclub der 
jungen Männer“ (mit 40 schei-
det man aus) wieder einen 
fünfstelligen Spendenbetrag, 
nämlich 10.000 Euro, an die Kre-
felder Kindertafel überreichen. 
Am frühen Morgen hatten sich 
knapp 80 Young- und Oldtimer 
sowie einige Cabrios auf den 
Weg gemacht. Diesmal ging es 
von Uerdingen Richtung Braun-
kohlerevier Garzweiler, ehe es 
über Kamp-Lintfort zurück zum 
Zielort (Mercedes Herbrand) 
ging. „Die Resonanz zu den 
Spielen, Strecke und Verpfle-
gung zeigte uns, dass wir auch 
in diesem Jahr eine gute Mi-
schung bieten konnten. Bis auf 
einen technischen Ausfall sind 
alle Teilnehmer heile im Ziel 

angekommen“, zog RT6-Präsi-
dent Martin Thomas ein zufrie-
denes Fazit. In der Kategorie 
„Youngtimer“ siegte das Team 
Lehnhoff (Porsche 993 4S, 1997) 
vor Michael Koenen (BMW 
320 Ci Cabrio, 2004) und Jörg 
Leschinsksi (Mercedes 300ce, 
1993). In der Kategorie „Oldti-
mer“ siegte Leonhard Kobers 
(Mercedes 190 SL, 1960) vor 
Monika Anker (Triumph TR 6 
PI, 1973) und Walter Weyand 
(Porsche 911 G-Modell, 1987). 
Lehnhoff war es auch, der 
den erstmals im vergangenen 
Jahr vergebenen Wanderpokal 
für die Gesamtwertung mit 
nach Hause nehmen konnte. 
Erstmals in der Geschichte 
der Charity-Trophy wurde der 
„Hingucker des Tages“ durch 
die Teilnehmer selbst gewählt. 
Gewonnen hat Mathias Hajek 
mit seinem Jaguar XK 120 aus 
dem Jahre 1952. 

7. Charity Trophy ein voller Erfolg 
// was für autoliebhaber

BUSCHSTR. 117 · 47800 KREFELD · TEL.: KR 59 24 82
INFO@KHDACH.DE · WWW.KHDACH.DE
Niederbruchstr. 77 · 47807 KreFeLd · teL.: Kr 59 24 82

02151 - 55 79 30 · www.wirichs-immobilien.de
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Aus zwei wurden vier 
Teilnehmer und noch mehr 
Bilder, die sich an der Ferien-
bilder-Aktion beteiligt haben.
Schöne Bilder erreichten die 
Redaktion und deshalb haben 
wir uns dazu entschieden, Ihnen 

die Wahl des schönsten Schapp-
schusses zu überlassen! Nennen 
Sie uns Ihren Favoriten,  indem 
Sie uns die Bildnummer mitteilen. 

Und hier unsere Mailad-
resse: bockumlife@web.de, 
Stichwort: Schnappschuss 2019

// urlaubsbilderspaSS 2019

100 % gesteigert
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Die Bauarbeiten für die 
Neugestaltung des Kinder-
spielplatzes Engerstraße ha-
ben Anfang August begonnen. 
Der Kommunalbetrieb Kre-
feld (KBK) hat den Spielplatz 
geplant, die Wünsche der 
Anwohner einfließen lassen 
und betreut die komplette Aus-
führung der Baumaßnahme. Im 
Rahmen des Spielplatzkonzep-
tes der Stadt Krefeld wird die 
Krefelder Firma W. Schnitzler 
die Arbeiten ausführen. Spiel-
geräte und Kunstrasen werden 
durch die Spielgerätefirma 
Tripoli, ebenfalls aus Krefeld, 
eingebaut und zum Teil gespon-
sert. Ein neu gepflasterter Weg 
durchzieht später die Spiel-
platzfläche. Die geschwungene 
Form erinnert an einen Fluss, 
als Anspielung an die benach-
barte Altstromrinne. Er teilt die 
Spielplatzfläche in zwei große 
Kunstrasenflächen und eine 
kleinere Sandspielfläche. Der 
neue Sitzbereich befindet sich 
im nördlichen Areal des Spiel-
platzes. Zwei Sitzbänke laden 
zum Verweilen ein. Weitere 
fünf Sitzwürfel und drei Sitz-
kugeln die auf dem Spielplatz 
verteilt werden, ermöglichen 

den Besuchern sich entspannt 
niederzulassen. Erstmalig wird 
auf einem Krefelder Spielplatz 
ein Trampolin aufgebaut. 
Zusammen mit einer Tampen-
schaukel (der Schaukelsitz ist 
ein dickes langes Tau) bildet es 
das Spielangebot auf der west-
lichen Fläche. Auf der östlichen 
Fläche dominiert ein großes 
kompaktes Klettergerüst mit 
Rutsche. Im Sandspielbereich 
laden ein Spielhäuschen, 
eine kleine Doppelwippe, 
ein Sandspieltisch und ein 
Sandbagger die Jüngsten zum 
Spielen ein. Der vorhandene 
Spielgerätecontainer wird neu 
positioniert. Zukünftig wird ein 
ein Meter hoher Stabgitterzaun 
den Spielbereich von der rest-
lichen Grünfläche trennen. Die 
prägenden Natursteinmauern 
in den Eingangsbereichen 
bleiben erhalten und werden 
gereinigt. Der nördlich angren-
zende Bolzplatz erhält neue 
Betonsitzbänke und einen 
neuen Abfallbehälter. Die Stadt 
investiert rund 133.000,- Euro. 
Der KBK geht davon aus, dass 
der neugestaltete Spielplatz im 
Herbst dieses Jahres wieder 
bespielbar ist. 

Erstmals in Krefeld:  
Ein Trampolin auf einem Spielplatz

// kinder, wird das schön

In der hiesigen Badminton 
Szene ist er kein Unbekannter. 
Erst als Spieler in verschie-
denen Vereinen und als 
Nachwuchstrainer ist Heiner 
Hanrath (re.) auch immer wie-
der auf Turnieren bundesweit 
oder im Ausland unterwegs. 
Und das aktuell wieder sehr 
erfolgreich. In seiner Al-
tersklasse wurde er in diesem 

Jahr Westdeutscher Meister 
im Einzel und Doppel. Bei den 
deutschen Meisterschaften 
in Langenfeld schaffte er den 
dritten Platz. Mit seinem Dop-
pelpartner wurde er  sogar Dt. 
Meister und als i-Tüpfelchen 
auf seine sportliche Karriere 
belegte er den dritten Platz bei 
der diesjährigen Doppel-Welt-
meisterschaft in Kattowitz.

Mit den Jahren kommt der Erfolg
// sportlich, sportlich

Stadtrat hat Fahrbahner-
neuerung im Haushalt für 2019 
beschlossen.
Die Fahrbahndecke der Hüt-
tenallee im Abschnitt vom 
Europaring bis zur Einmün-
dung Buschstraße ist in sehr 
schlechtem Zustand und hat 
nur eine Breite von maximal 
fünf Metern. An der durch den 
Individualverkehr stark genutz-
ten Straße kommt es durch 
die für heutige Fahrzeuge zu 
geringe Fahrbahnbreite zu 
kontinuierlichen Schäden im 
Bereich der Grünflächen (Ban-
kette, Trennstreifen, Grünanla-

gen). Der insgesamt schlechte 
Zustand der Straße kann 
wirkungsvoll und dauerhaft nur 
durch eine Grunderneuerung 
behoben werden. Dabei ist ein 
Ausbau der Fahrbahn auf eine 
heute gesetzlich vorgegebene 
Breite von sieben Metern für 
den Begegnungsverkehr auf 
einer Straße mit Verkehrsfüh-
rung in beiden Richtungen 
vorgesehen. Eine Trassenän-
derung der bestehenden Fahr-
bahn ist nicht geplant. Nach 
der Sommerpause werden 
sich der Naturschutzbeirat, die 
Bezirksvertretung Ost und der 
Bauausschuss mit dem Thema 
befassen. Es ist nach dem Aus-
bau der Straße keine Änderung 
des LKW Verbots vorgesehen. 
Lediglich die Anlieferverkehre 
der ansässigen Betriebe blei-
ben weiterhin erlaubt. Auch an 
der Geschwindigkeitsregelung 
Tempo 30 wird sich nichts 
ändern. Es werden keine Anlie-
gerbeiträge erhoben.

Hüttenallee soll grundsaniert 
und ausgebaut werden

// das wird noch spannend

Der  Vorsitzende  des  Cre-
felder  HTC,  Dirk  Wellen  
(ganz  rechts),  überreicht 
stellvertretend für das gesam-
te Team der Krefeld Pinguine 
eine Familien-Jahreskarte für 
die Tennis-Saison  2019  an  
die  Ur-Krefelder  im  Team  der  
Pinguine,  Philipp Kuhnekath,  
Daniel  Pietta,  Philip  Riefers  
und  Mike  Schmitz  (von links).  
„Wir möchten genau wie in den 
vergangenen Jahren die Jungs 
und ihre Familien zum Tennis 

zu uns einladen. Sozusagen als 
Ausgleich zur täglichen Arbeit 
auf und neben dem Eis“, erklärt 
Dirk Wellen. Die Zusammenar-
beit zwischen den Pinguinen 
und dem CHTC geht sogar noch 
einen Schritt weiter. Seit Beginn 
des Sommertrainings nutzen 
die Pinguine   die   Gerd-Wel-
len-Hockeyanlage mehrmals 
in der Woche zur intensiven  
Vorbereitung auf die kommende 
Eishockeysaison. 

partnerschaft
// chtc sportclip

Erst am letzten Dop-
pel-Spieltag zerplatzten die 
Meisterschaftsträumen des 
HTC Blau-Weiß Krefeld. 
Bis dahin hatte das Team 
ungeschlagen die Tabelle der 
Tennis-Bundesliga angeführt, 
wurde dann aber durch das 
1:5 in Mannheim verdrängt. 
Trotzdem gab es noch Hoffnun-
gen am Sonntag vor dem Spiel 
gegen den Rochusclub aus 
Düsseldorf: Mannheim hätte 
beim Gladbacher HTC verlieren 
müssen, Krefeld gleichzeitig 
Düsseldorf schlagen müssen. 
Doch es kam anders: Mannheim 
gewann und holte sich dadurch 
erneut den Titel. Blau-Weiß 

stemmte sich mit aller Macht 
gegen das Düsseldorfer Über-
gewicht, konnte die 2:4-Nie-
derlage aber nicht abwenden. 
2:2 stand es nach den Einzeln, 
durchaus ein Erfolg, denn 
ausgerechnet am letzten Dop-
pelspieltag litt die Mannschaft 
an personellen Problemen. Ein 
Punkt hätte für die Vize-Meis-
terschaft gereicht, am Ende 
konnte Düsseldorf aber beide 
Doppel für sich entscheiden 
und noch an Krefeld vorbei-
ziehen. Der HTC Blau-Weiß 
kann dennoch mit dem dritten 
Platz die beste Platzierung in 
der Vereinsgeschichte feiern. 
Herzlichen Glückwunsch!

HTC Blau-WeiSS träumt lange vom Titel
// blau-weiSS sportclip
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Der Botanischen Gar-
ten steht am 1. September 
wieder ganz im Zeichen der 
Naturliebhaber. 
Nach der gut besuchten 
Pflanzentauschbörse am Mut-
tertagssonntag gibt es jetzt 
wieder einen Herbsttermin. 
Am Sonntag, 1. September, von 
10 bis 15 Uhr können wieder 
Stauden, Gehölze, Blumen-
zwiebeln oder Sämereien aus 

dem eigenen Garten getauscht 
oder gegen geringes Entgelt 
abgegeben werden. Wer 
nach neuen oder zusätzlichen 
Pflanzen für Garten und Balkon 
sucht, wird hier sicher fündig. 
Bei Kaffee und Kuchen können 
Besucher eine kleine Ruhe-
pause einlegen oder über die 
Pflege und Verwendung der 
Pflanzen fachsimpeln

Pflanzentauschbörse
// für naturfreunde
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impressum

Callum Robson und Matthew 
Nelson verstärken die irische 
Fraktion beim Crefelder HTC. 
Im vergangenen waren es gleich 
vier irische Spieler, die das Bun-
desligateam des Crefelder HTC 
unterstützt haben: Matthew Bell 
(spielt inzwischen in Belgien), 
Paul Gleghorne (aus beruflichen 
Gründen zurück), Neal Glassey 
und Michael Robson. Beide blei-
ben an der Vreed und freuen sich 
auf zwei Landsmänner, die neu 
verpflichtet wurden: Top-Stür-
mer Matthew Nelson und Callum 
Robson, der Bruder von Michael. 
„Er hat sowohl im Mittelfeld 
als auch in der Offensive seine 
Stärken“, sagt CHTC-Coach 
Robin Rösch. „Solche universell 
einsetzbaren Spieler sind wichtig 
in unserem Team“. Beide sind 
21 Jahre alt und beide bringen 
internationale Erfahrung mit in 
den Krefelder Stadtwald. Callum: 
„Ich freue mich auf die Saison 
mit Michael. Das wird bestimmt 
spannend und interessant. „Ich 
kann viel von ihm lernen und 
bin gespannt auf die Deutsche 
Hockey-Bundesliga“. Laut der 
Zeitung „Irish Times“ ist Callum 
Robson eines der aktuell größten 
irischen Hockeytalente: „Leider 
setzt er den Exodus irischer 
Hockeyspieler fort und nimmt die 
Gelegenheit wahr und wechselt 
nach Deutschland, wo die Struk-
turen im Hockey einfach pro-
fessioneller sind“, schreibt der 
irische Journalist John Flack. Die 
neue Spielzeit beginnt am 7./8. 
September. Der Crefelder HTC 
muss dann zweimal auswärts 
antreten, samstags beim Berliner 
HC und am Sonntag beim Polo 
Club in Hamburg. Am 14. Und 
15. September spielt der CHTC 
das erste Mal zuhause, zunächst 

gegen den TSV Mannheim und 
einen Tag später dann gegen 
den Mannheimer HC. Ein weite-
rer Zugang ist Lucas Bachmann. 
Der kroatische Nationalspieler 
kommt von Schwarz Weiß Köln, 
wo er zehn Jahre – zuletzt als 
Kapitän in der 2. Bundesliga – 
spielte Der 21-Jährige spielte bis 
2007 beim Sportclub Charlotten-
burg und wechselte dann in die 
Domstadt. Lucas wird das Trikot 
mit der Nummer 15 tragen. „Wir 
sind sehr glücklich über diesen 
starken Neuzugang“, freut sich 
Rösch. Neu ist auch Henrik 
Mertgens. Der 20-jährige, der 
gerade mit dem DS Düsseldorf 
in die 2. Bundesliga aufgestiegen 
ist, kann außer im Sturmzentrum 
auch im Mittelfeld eingesetzt 
werden. „Henrik hat großes 
Potential und wird uns in den 
kommenden Jahren noch viel 
Freude bereiten“, sagt Rösch. 
Der jüngste Krefelder Neuzu-
gang hat schon mit vier Jahren 
angefangen das Hockeyeinmal-
eins zu lernen und war der 
Aufstiegs-Garant für das Team 
aus dem Düsseldorfer Stadtteil 
Grafenberg. Henrik Mertgens 
war im vergangenen Jahr als 
Regionalligaspieler mit dem 
deutschen U21-Team zu einigen 
Länderspielen in Japan und wird 
im März kommenden Jahres mit 
seinem Sportstudium beginnen.

Weitere Iren beim CHCT
// chtc sport-news

Die Damen des Crefelder 
HTC haben einen neuen Trai-
ner: André Schiefer folgt auf 
Sebastian Folkers, der mit 
diesem Team zweimal einen 
Aufstieg feiern konnte (Halle 
1. Liga / Feld 2. Liga), jetzt aber 
zum Düsseldorfer HC wechselt. 
Für den 51-Jährigen ist es die 
erste Aufgabe als Trainer einer 
Damen-Mannschaft. In seinen 
20 Jahren als Trainer hat er 
leglich einmal eine Mädchen-
mannschaft trainiert. „Und 
das hat mir eine Menge Spaß 
gemacht. Ich lasse das erstmal 
auf mich zukommen und freue 
mich total auf die neue Aufga-
be“. In der letzten Saison war 
Andre Schiefer noch Coach 
des Männer-Regionalligateams 
beim Club Raffelberg. Die 2. Da-
menmannschaft des Crefelder 
HTC steht vor ihrer zweiten Sai-
son als Zweitligist. „Ich habe 
mit dem Vorstand noch nicht 
konkret über Ziele gesprochen, 
da werden wir erst noch Ge-
spräche führen müssen“, so 
der gebürtige Bochumer. „Ich 
mache es eigentlich immer so, 
dass ich mit den Mannschaften 
zusammen das Ziel erarbeite. 
Die Mädels haben, denke ich, 
ein Gespür dafür, was drin 
ist.  Ich glaube, wir werden 
gemeinsam ein Ziel finden.“ 
Ein Fernziel gibt es dann aber 
doch, den Aufstieg in die Erste 
Liga. „Mit dem Hintergrund, 
den der Club hat, mit dem, was 
Dirk Wellen aufgebaut hat, gibt 

es schon die Chance, dass sich 
so etwas entwickeln kann.“ 
Der CHTC ist kein Neuland für 
den „Gladbacher Jung“: Kurz 
nach seiner Bundeswehrzeit 
heuerte er beim CHTC an. „Ich 
habe tolle Jahre hier verbracht. 
Der CHTC ist ein wirklich netter 
Club mit vielen netten Men-
schen.“ Begonnen hat er seine 
Hockey-Karriere in Rheydt, 
bevor er als 17jähriger zum 
Gladbacher HTC wechselte. 
Parallel dazu begann seine 
Zeit als Nationalspieler. „Im 
Nationaltrikot bin ich Junio-
ren-Europa- und Weltmeister 
geworden. Im A-Kader habe 
ich eine Champions Trophy 
gespielt. Den Sprung in den 
Olympia-Kader 1992 habe ich 
leider verpasst“, erzählt Andre 
Schiefer, der mit Schwarz-
Weiß Neuss als Trainer und 
später als Spielertrainer aus 
der fünfte Liga bis ganz nach 
oben durchmarschierte. Nicht 
nur Andre Schiefer hat eine 
Vergangenheit beim Crefelder 
HTC. Auch seine Frau erinnert 
sich gerne an ihre Krefelder 
Zeit. „Damals hieß sie noch 
Stefanie Krauß. Sie war eben-
falls Hockeynationalspielerin. 
Sie hat zwei Kinder aus der 
ersten Ehe und wir haben 
einen gemeinsamen Sohn. Der 
Kleinste spielt im Gladbacher 
HTC. Die Größte spielt in Mül-
heim und der mittlere Sohn 
spielt Fußball bei Borussia 
Mönchengladbach.“

Neuer Coach für die CHTC-Damen
// chtc sport-news

Lucas Bachmann Henrik Mertens

Links und rechts die beiden neuen Spie-
ler Callum Robson (links) und Matthew 
Nelson (rechts). In der Mitte Neal Glas-
sey, der schon in der letzten Spielzeit für 
den Crefelder HTC aktiv war. 

Die erste Soccer-Watch-Ka-
mera im Amateurfußball in 
Krefeld befindet sich jetzt 
auf der Bezirkssportanlage 
Prozessionsweg. 
Dieses Projekt konnte durch 
eine Partnerschaft von soc-
cerwatch.tv und der Sparkasse 
Krefeld realisiert werden. An-
fang August haben Sparkassen 
Regionalmarktleiter Patrick 
Tekock und Jan Taube, Mana-

ging Director bei soccerwatch.
tv GmbH, die Kamera an den 
Vorstand des TSV Bockum 
übergeben. Das vollautoma-
tische Kamerasystem ist an 
einem Flutlichtmast installiert 
und erfasst von dort mit einem 
180-Grad-Blickwinkel das 
gesamte Spielfeld des Kunstra-
senplatzes. Es ermöglicht ab 
sofort, die Fußballspiele der 
Senioren des TSV-Bockum 

„Soccer watch“ beim TSV Bockum
// tsv sport-news

Die Schule hat begonnen, 
und damit auch der Bedarf 
an gesunder Ernährung und 
Bewegung. 
Ungesundes Essen schlägt 
sich besonders bei Kindern 
negativ nieder, neben Über-
gewicht können zahlreiche 
Entwicklungsstörungen hinzu-
kommen. Auch unser Gehirn 
benötigt gute Ernährung, um 
einen ausreichenden Infor-
mationsfluss zwischen den 
Zellen herzustellen. Und wer 
sich ausreichend bewegt, hält 

Kopf und Geist in Schwung. 
Da passt es, dass zum 7. Sei-
denraupen-Cross zwei Partner 
zusammengefunden haben, 
die sich als Experten in den je-
weiligen Bereichen verstehen: 
Edeka Kempken als Lieferant 
regionaler und gesunder Er-
nährung, die Seidenraupen 
als Förderer der Bewegung. 
Die Supermarkt-Kette ermög-
licht nun 40 Kindern einen 
vergünstigten Start im „Edeka 
Kempken“-Team: Und so geht 
es: Bis zum 15. September auf  

Mit Edeka Kempken beim Seidenraupen-Cross durchstarten
// sport und wirtschaft

https://seidenraupen.org für 
einen der beiden Kinderläufe 
anmelden und im Bereich 
„Verein / Team / Schule“ den 
Namen „Edeka Kempken“ 
angeben. Unter allen ange-
meldeten Kindern verlosen wir 
an 40 Glückliche jeweils einen 
Fünf-Euro-Einkaufsgutschein 
bei Kempken. Und da die An-
meldegebühr fünf Euro beträgt, 
hat man diese beim Einlösen 
des Gutscheins direkt wieder 
raus, man startet also quasi 
umsonst.

sowie der A-Jugend live im 
Internet zu verfolgen. Unter 
www.soccerwatch.tv/live ist 
jeder sofort dabei. Die Kamera 
ist direkt an das DFBnet an-
geschlossen, wodurch keine 
Anstoßzeit der TSV-Fußball-
spiele auf dem Kunstrasenplatz 
verpasst werden kann. Einen 
großen Vorteil bietet dieses 
vollautomatische System nicht 
nur den Anhängern des TSV, 

sondern auch den Trainern. 
Sie haben die Möglichkeit, für 
die Analysen von Fehlern der 
Spieler oder möglicher neuer 
Strategien ihren Nutzen ziehen 
zu können.  
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